
  
 

Wanderritte an der Walker Bay - Westkap / Südafrika 
 

Östlich von Kapstadt erstreckt sich die Region Overberg von den Hottentots-Bergen im Westen bis fast zum Anfang der 
Gardenroute. Es ist das Gebiet nördlich vom Cap Agulhas, dem südlichsten Punkt des afrikanischen Kontinents.  Der Over-
berg ist bekannt für sanfte hügelige Landschaften mit großen Farmen und verträumten Ortschaften, Naturschutzgebiete und 
die unberührten Strände. Vom Strand oder vom Boot aus kann man von Juli bis November an der Walker Bay sehr gut Glatt-
wale und Buckelwale beobachten, es wurden auch schon Orcas gesichtet. Die Kapregion ist die  kleinste botanische Einheit 
unseres Planeten, aber gleichzeitig die artenreichste und die Overberg-Region ist exemplarisch für eine beinahe ursprüngliche 
Fynbos-Landschaft - ein Paradies für Naturfreunde. 
 
Anreise  mit dem Auto von Kapstadt in ca. 2-3 Stunden mit einem Pkw  
 
Termine 2011/12 Die Farm 215 ist Start und Ende jedes Wanderrittes. Es gibt keine festen Termine, die Ritte wer-

den ab zwei Personen und mit maximal acht Personen durchgeführt. Termine und individuelle Pro-
gramme für exklusive Gruppen sind auf Anfrage. Details auf den Seiten 2 - 3.  

 
Reisezeit  von September bis Mai, also vom südafrikanischen Frühjahr bis in den Herbst, während der ande-

ren Monate ist es kühl bis kalt und es regnet häufiger.  
 
Pferde  die Pferde leben in einer freien Herde, 16 stehen für Wanderritte zur Verfügung. südafrikanische 

Boerperde und Kreuzungen mit Arabern, Vollblütern und Warmblütern, gutmütig und ausgebildet 
 

Sattel&Zaumzeug  Vielseitigkeitssättel und südafrikanische Trailsättel für komfortables Reiten 
 
Reiterfahrung die Reiter sollten in allen Gangarten sicher sein, es gibt lange Strecken für Trab und Galopp  
 
Sicherheit  Ritte in Begleitung eines Guides, alle Reiter sind angehalten mit Helm zu reiten  
 
Unterkunft  während der Trails wechselnde Unterkünfte, auf Farmen und in kleinen Lodges, alle komfortabel mit 
   Dusche/WC, Gepäcktransport zwischen den Unterkünften 
Verpflegung   Vollpension mit alkoholfreien Getränken 
 
Reisepreise 2011  &12 3 Reittage & 4 Nächte ab € 812,00, 5 Reittage & 6 Nächte ab € 1.150,00, 7 Reittage & 8 Nächte  
   ab € 1.485,00 pro Person - Preise gelten für Unterbringung im Doppelzimmer inkl. alkoholfreier 
   Getränke, Gepäcktransport und Bereitstellung der Pferde, Verlängerung auf der Farm möglich 

Preise gültig bis 01.05.2012 - Transfers ab/bis Kapstadt ab € 220,00 für 1-3 Personen  
 

Anschlussprogramme, die wir empfehlen können und gern für Sie arrangieren: 
   - Mietwagen-Rundreise zur Gardenroute und Verlängerung in Kapstadt 

- Reit-Safari im Waterberg-Gebiet oder an den Victoria Wasserfällen 
- Baden und Tauchen am Indischen Ozean in KwaZulu Natal  

 
Weitere Informationen & Buchungen bei 

       Reit-Safari - Executive Travel Selzer 
                 Valleystr. 32, 81731 München  
       Tel 089 - 8906 9966 / Fax 089 - 8906 9977 
                   info.2011@reit-safari.de   
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Wanderritte zwischen der Walker Bay und dem Cap Agulhas Nationalpark  
 
Die Farm 215 liegt in einem 800 ha großen Natur- und Fynbos-Schutzgebiet im ländlichen Overberg und wird ist ein 4-Sterne 
Landhaus-Hotel. Das Hotel wurde bereits mehrfach als herausragendes Beispiel für nachhaltigen Tourismus prämiert. Die Zu- 
taten zu den Mahlzeiten kommen ausschließlich aus der Region, der Wein nur von zertifizierten Kellereien, das Wasser wird 
ohne chemische Zusätze gefiltert und Solarenergie sorgt ür Strom und warmes Wasser.  
 
Möglicher Ablauf für 7 Tage & 6 Nächte, 5 Reittage  
 

Tag 1 Anreise zur Farm 215 und Übernachtung Farm 215 
Tag 2  Farm 215 - Baviaansfontein / Bodhi Khaya - Dauer ca. 5,5 Stunden 
 Der Ritt führt durch die mit Fynbos, der typischen Vegetation des Kaps, bewachsenen Berge entlang des Kraaibosch 
 Stausees und durch Flower Valley, ein Tal mit Fynbos und einheimischem Wald. Die UNESCO unterstützt hier ein 
 Ausbildungsprojekt für Naturschutz. Sie erreichen die älteste Farm der Region, die heute als ein Retreat- und Medi-
 tationszentrum genutzt. wird. Übernachtung Bodhi Khaya   
Tag 3 Baviaansfontein. Bodhi Khaya - Dauer ca. 5,5 Stunden  
 Sie durchstreifen Protea- und Fynbos-Plantagen, überqueren einen kleinen Fluss und reiten hinauf zum Mt. Dyer um 
 die herrliche Aussicht auf den Indischen Ozean zu genießen. Dann folgt der Abstieg zur Farm Baaviansfontein, deren 
 alte Bäume und unzählige Bergbäche beeindrucken. Sie haben Zeit, die Umgebung zu Fuß zu erkunden. Übernach-
 tung Bodhi Khaya. 
Tag 4  Baviaansfontein - Stanford - Dauer ca. 6,5 Stunden  
 Morgens durchqueren Sie das Grootbos Fynbos Nature Reserve, berühmt als botanisches Highlight, und dann ein 
 großes Sanddünen-System um den Strand zu erreichen. Die endlosen Sandstrände sind eine fantastische Galopp-
 strecke. Auf halbem Weg nach Hermanus biegen Sie ab ins Landesinnere zum gemütlichen Städtchen Stanford. Zeit 
 zum schwimmen und Kanu fahren auf dem Fluss. Übernachtung Stanford River Lodge.  
 

  
 
Tag 5 Ausritt zur Lagunenmündung - Dauer ca. 5,5 Stunden  
 Ein Tag mit schnellen Ritten entlang des endlosen Strandes und ein Fluss ist zu durchqueren. Fantastische Ausblicke 
 auf das Mündungsgebiet und die umgebenden Berge. Übernachtung Stanford River Lodge. 
Tag 6  Stanford - Farm 215 - Dauer ca. 7,5 Stunden  
 Die Distanz des heutigen Tages beträgt gute 35 km. Sie reiten am Strand, durch Dünen und bewältigen zwei Berg-
 rücken um die Farm 215 zu erreichen. Übernachtung Farm 215. 
Tag 7  Gemütliches Frühstück auf der Farm und dann Transfer nach Kapstadt, Weiterreise oder Rückflug in die Heimat. 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer     € 1.150,00  
Transfers Kapstadt hin&zurück pro Auto (1-3 Personen)    €    220,00   
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Möglicher Ablauf für 9 Tage & 8 Nächte, 7 Reittage  
 

Tag 1 Anreise zur Farm 215 und Übernachtung Farm 215 
 Der Ablauf von Tag 2 bis Tag 6 ist identisch mit dem 7 Tage Wanderritt 
Tag 2  Farm 215 - Baviaansfontein / Bodhi Khaya - Dauer ca. 5,5 Stunden - Übernachtung Bodhi Khaya 
Tag 3 Baviaansfontein. Bodhi Khaya - Dauer ca. 5,5 Stunden - Übernachtung Bodhi Khaya 
Tag 4  Baviaansfontein - Stanford - Dauer ca. 6,5 Stunden - Übernachtung Stanford River Lodge 
Tag 5 Ausritt zur Lagunenmündung - Dauer ca. 5,5 Stunden - Übernachtung Stanford River Lodge 
Tag 6  Stanford - Farm 215 - Dauer ca. 7,5 Stunden - Übernachtung Farm 215 
 

 
 
Tag 7  Farm 215 - Ratel River - Dauer ca. 7 Stunden  
 Sie folgen der Küstenlinie zum Buffelsjagsrivier und dann entlang Quoin Rock zum Ratel River. Es ist ein altes Anwe-
 sen aus Kalkstein erbaut, das das Tor zum Agulhas National Park bildet. Sie übernachten hier direkt an der Küste 
 und genießen den afrikanischen Sternenhimmel und die Meeresgeräusche in der Nacht. Der Agulhas Nationalpark ist 
 auf Grund seiner Vielfalt an Flora und Fauna von großer ökologischer  Bedeutung. Übernachtung Ratel River. 
Tag 8  Ratel River - Farm 215 - Dauer ca. 7 Stunden  
 Nach Tagen an der Küste erkunden Sie das Hinterland auf dem Weg zur Groot Hagelkraal Farm, bekannt für beson-
 ders seltene einheimische Pflanzen. Sie reiten durch Farmgebiet und Reservate und erklimmen noch die höchste Er-
 hebung der Region. Von hier aus haben Sie einen super Panoramablick über das Gebiet, welches Sie in den vergange-
 nen Tagen durchstreift haben. Der Abstieg führt am Koudeberg See vorbei zur Farm. Übernachtung Farm 215. 
Tag 9  Gemütliches Frühstück auf der Farm und dann Weiterreise oder Rückflug in die Heimat. 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer     € 1.485,00  
Transfers Kapstadt hin&zurück pro Auto (1-3 Personen)    €    220,00   
 
Eingeschlossene Leistungen: 
7/9 Tage & 6/ 8 Nächte mit 5/7 Reittagen, Unterbringung im Doppelzimmer in der genannten Lodges oder gleichwertigen 
Häusern, Vollpension, alkoholfreie Getränke, Bereitstellung der Pferde, Gepäcktransport zwischen den Lodges, Betreuung 
durch englisch sprechende Guides.  
 
Nicht enthalten sind Ausgaben persönlicher Art wie Trinkgelder, Souvenirs, nicht genannte Leistungen und die Anreise zur 
Farm.  
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